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Eurodesk - Grundprinzipien

• arbeitet mit qualifizierten und gut ausgebildeten Mitarbeiter/-innen

• bietet seine Serviceleistungen kostenlos an
• berücksichtigt die individuellen Bedürfnisse der Einzelnen

• stellt Information und Beratung für alle jungen Menschen zur Verfügung

• bietet neutrale Informationen
• weist auf zusätzliche Beratungsstellen hin

• ermöglicht europaweit Zugang zu lokalen und regionalen Informationen

• Informationen basieren auf Referenzen und Erfahrungsberichten

• verweist insbesondere auf Förderprogramme und Stipendien

• arbeitet mit überprüften und zuverlässigen Informationsquellen



Der Europäische Freiwilligendienst wird durch das EU-Programm Erasmus+ 
JUGEND IN AKTION gefördert.

Der/die Freiwillige übernimmt eine bestimmte Aufgabe in einer 
gemeinnützigen Organisation oder Einrichtung im sozialen, ökologischen, 
kulturellen Bereich. Er/sie
• wird in Seminaren intensiv vorbereitet,
• nimmt während des Dienstes an einem Programm zur Weiterbildung
• erhält am Ende ein Zertifikat (YouthPass, EU-weit anerkannt), das Eure 

Arbeit im Projekt und die persönlichen Lernergebnisse dokumentiert
• nimmt an einem Auswertungsseminar teil (Rückkehrerseminar)

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)



Für wen? Jugendliche zwischen 17 und 30 Jahren

Wie lang? 2 bis 12 Monate (in Ausnahmefällen kürzer)

Wo? vorwiegend Europa

Vorkenntnisse? keine

Vorlaufzeit? 6 – 9 Monate

Verfahren? nur über eine anerkannte Entsendeorganisation

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)



Der Dienst praktisch:

Arbeitszeit: 30 – 35 Std./Woche, 2 Tage hintereinander pro Woche frei

Urlaub: abhängig von der Dienstzeit, 2 Tage pro Monat

Wohnung: gewöhnlich bei der Aufnahmeorganisation, einer Familie oder in 

einer Freiwilligen-WG 

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Förderung:

� monatliches Taschengeld (Höhe abhängig vom Gastland)

� freie Unterkunft und Verpflegung
� Ggf. einen Sprachkurs 
� Reisekostenzuschuss (deckt ca. 90 % der Kosten)

� Versicherung
� Begleitseminare
� Betreuung während des gesamten Freiwilligendienstes (persönl. Ansprechpartner/-in vor Ort)

� Kindergeldbezug während des Dienstes unproblematisch

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Wie stelle ich's am besten an?

• Generelle Infos zum  Freiwilligendienst: www.rausvonzuhaus.de/Freiwilligendienste#dtoc_top

• Infos zum EFD: Broschüre 
"Tapetenwechsel", Download unter: www.rausvonzuhaus.de/Bestellung

• Erfahrungen von Freiwilligen: www.youthreporter.eu, Internet-Foren

• Finden anerkannter Entsendestellen: www.go4europe.de
www.youthnetWorks.eu

• Finden einer anerkannten Entsende-
organisation in Deutschland: www.go4europe.de

• Last-minute-Angebote – Link auf: http://www.eurodesk.eu/eurodesk-services

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)



Wenn es nicht läuft:

1. Ansprechpartner/-in vor Ort

2. Entsendeorganisation in Deutschland

3. Nationalagentur "Erasmus+" des jeweiligen Landes

Wenn es auch dann nicht läuft:

1. Stellenwechsel innerhalb der Aufnahmeorganisation

2. Abbruch des EFD ohne persönliche Nachteile

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Wenn Du im Programm EFD keine Stelle bekommen hast:

1. Infos über alle alternativen Programme: www.rausvonzuhaus.de

2. Finden der für Dich relevanten Programme

über unseren Online-Auslandsberater: www.rausvonzuhaus.de/wai3/auslandtest.asp

Mit dem online-Auslandsberater findest Du alle Informationen über Möglichkeiten für Jugendliche im 
Ausland, die speziell für Dich und Deine Situation wichtig sind. Und wenn dann noch etwas offen ist 
oder Du – oder und nicht selten vor allem - Deine Eltern noch ein bischen Mut gemacht bekommen 
müssen, steht die Eurodesk Servicestelle Hamm für Dich zur Verfügung, am besten per mail:

casinodasjugendzentrum@hotmail.com. Telefon werktags von 13.00  - 18.00 Uhr: 02381-992940

Europäischer Freiwilligendienst (EFD)

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Der Internationale Jugendfreiwilligendienst wird durch das 
Bundesfamilienministerium (BMFSFJ) gefördert.

Der/die Freiwillige engagiert sich im sozialen, ökologischen 
oder kulturellen Bereich oder übernimmt eine bestimmte 
Aufgabe in Einrichtungen des Bildungsbereiches.

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 

(IJFD)



Für wen?
→ i.d.R. Jugendliche 
zwischen 18 und 26 
Jahren

Wie lang?

→ 6 bis 18 Monate, 

i.d.R. 12 Monate

Wo?

→ weltweit

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 

(IJFD)

Bildquelle: © iStockphoto.com -
skynesher_0



Förderung

� Teilförderung: Zuschuss 
zu An- und 
Abreise,  monatliches 
Taschengeld, 
Unterkunft und 
Verpflegung, 
Versicherung

� Begleitseminare und 
Betreuung

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 

(IJFD)

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Der entwicklungspolitische Freiwilligendienst „weltwärts“ 
wird vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit (BMZ) gefördert.

Einsatzbereiche liegen u.a. im Bereich Bildung, Gesundheit, 
Landwirtschaft, Umweltschutz und Menschenrechte.

Entwicklungspolitischer Freiwilligendienst 

„weltwärts“



Für wen?

→ Jugendliche zwischen 18 und 28 
Jahren mit Haupt- oder 
Realschulabschluss und abgeschlossener 
Ausbildung oder mit (Fach-) 
Hochschulreife

Wie lang?

→ 6 bis 24 Monate

Wo?

→ Entwicklungsländer

Voraussetzungen?

→ gute Grundkenntnisse der englischen 
und einer im Zielland gesprochenen 
Sprache

Entwicklungspolitischer Freiwilligendienst 

„weltwärts“

www.weltwaerts.de



Förderung:

� etwa 100 EUR monatliches Taschengeld
� Unterkunft und Verpflegung      
� Reisekosten, Versicherung 
� Begleitseminare und eine Betreuung während 

des  gesamten Freiwilligendienstes
� Aufbau eines Spendenkreises (max. 150 EUR/Monat) wird gewünscht

Entwicklungspolitischer Freiwilligendienst 

„weltwärts“

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Der deutsch-französische Freiwilligendienst wird vom 
deutsch-französischen Jugendwerk gefördert.

Der/die Freiwillige übernimmt eine bestimmte Aufgabe in den 
Bereichen Kultur, Ökologie, Soziales oder Sport.

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst



Für wen?

→ Jugendliche zwischen 18 und 
25 Jahren

Wie lang?

→ 10 bis 12 Monate

Wo?

→ Frankreich

Voraussetzungen?

→ meist Grundkenntnisse der 
französischen Sprache

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst

Bildquelle: Lupo / pixelio.de



Förderung:

� (Zuschuss zu) Unterkunft und Verpflegung
� monatliches Taschengeld
� bilaterale, interkulturelle Begleitseminare
� dt. Kranken- und Rentenversicherung

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Verschiedene Freiwilligenorganisationen vermitteln weltweit 
Einsätze für junge Menschen ab 18 Jahren für die Dauer von 3 
bis 12 Monaten oder länger.

Die Kosten müssen selbst getragen werden. 

Nicht geförderte Freiwilligendienste



Formen des Engagements:

• Friedensdienste

• Entwicklungsdienste

• Freiwilligendienste im ökologischen, sozialen und kulturellen Bereich

Anbieter findet man unter www.rausvonzuhaus.de > Programmdatenbank 
oder unter www.entwicklungsdienst.de

Nicht geförderte Freiwilligendienste



Der kulturelle Freiwilligendienst »kulturweit« wird aus 
Mitteln des Auswärtigen Amtes finanziert.

Der/die Freiwillige arbeitet bei Partnerorganisationen in der 
auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik im Ausland mit (z.B. 
Goethe-Institut, deutsche Auslandsschule, usw.).

Kultureller Freiwilligendienst 

»kulturweit«



Für wen?

→ Jugendliche zwischen 18 und 26 Jahren 
mit Haupt- oder Realschulabschluss und 
abgeschlossener Ausbildung oder mit (Fach-) 
Hochschulreife

Wie lang?

→ 6 oder 12 Monate

Bewerbung nur online jeweils im April und 
November für eine Ausreise im Folgejahr 
(März bzw. September)

Wo?

→ Entwicklungsländer

Voraussetzungen?

→ gute Grundkenntnisse der englischen und 
einer im Zielland gesprochenen Sprache

Kultureller Freiwilligendienst 

»kulturweit«

www.kulturweit.de



Förderung:

� Zuschuss zu An- und Abreise
� 150 EUR monatliches Taschengeld
� Zuschuss zu Unterkunft und Verpflegung
� Versicherung inkl. Sozialversicherung
� 5-tägiger Sprachkurs
� Begleitseminare und Betreuung

Kultureller Freiwilligendienst 

»kulturweit«

Bildquelle: l-vista / pixelio.de



Internationale Freiwilligendienste

Auf geht's – alles geht!


